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1. Kreisklasse Herren BS

TTC Magni IV : Lehndorfer TSV II 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

Krüger macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Schreiber und Krüger konnte der TTC Magni IV das Heimspiel
gegen den Lehndorfer TSV II in der 1. Kreisklasse Herren BS mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start
ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Markus Krüger den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schreiber /
Stützer gegen Mey / Hölting nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 14:12, 4:11, 11:8 nicht
verloren. In vier Sätzen verloren indes Grosshans / Beilner ihre Partie gegen Schulz / Ohle. Kaum
gefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Grünhage / Krüger dann gegen Schwerdtfeger
/ Kinsky. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Zwischenzeitlich musste Johannes Schreiber zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Heinz Hölting, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Holger Grosshans beim 2:3 gegen
Conor Mey leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Mey mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hauke Hohmann
besiegelte am Nachbartisch hingegen mit einem 3:1 gegen Dirk Schwerdtfeger einen Punkt für sein
Team. Carsten Grünhage hatte gegen Michael Schulz indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage
kaum eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Markus Krüger bekam es nun mit Jürgen Ohle zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Markus Krüger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Daniel Beilner hatte daraufhin gegen Jan Kinsky trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 13:15, 5:11, 0:11 wenig zu bestellen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Beilner mit einem 0:11
überfahren wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim
3:0-Sieg gelang es Johannes Schreiber den Gastspieler Conor Mey in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3 hieß es indessen am Schluss des nächsten
Spiels, als Holger Grosshans und Heinz Hölting sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Hölting, während die Anzahl
an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Passende spielerische Mittel hatte Hauke Hohmann
wiederum letztlich an der Hand, um Michael Schulz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Carsten Grünhage die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Markus
Krüger beim 11:7, 11:2, 10:12, 11:9 gegen Jan Kinsky doch überlegen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 15:5 (Krüger) und 8:4 (Kinsky). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Magni IV am 20.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die SG Blau-Gold Braunschweig, während der Lehndorfer TSV II am 15.02.2024 gegen den VfL
Bienrode versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Magni IV

Doppel: Schreiber / Stützer 1:0, Grosshans / Beilner 0:1, Grünhage / Krüger 1:0 
Einzel: J. Schreiber 2:0, H. Grosshans 0:2, H. Hohmann 2:0, C. Grünhage 1:1, M. Krüger 2:0, D.
Beilner 0:1 

 Lehndorfer TSV II
Doppel: Schulz / Ohle 1:0, Mey / Hölting 0:1, Schwerdtfeger / Kinsky 0:1 
Einzel: C. Mey 1:1, H. Hölting 1:1, M. Schulz 1:1, D. Schwerdtfeger 0:2, J. Kinsky 1:1, J. Ohle 0:1


